
 

Kontakt:	
Volksbund	Deutsche	Kriegsgräberfür-
sorge	e.	V.	

Landesverband	Thüringen	
Bahnhofstraße	4a	
99084	Erfurt	
		
Tel.:	0361	-	644	21	75					
Fax:	0361	-	644	21	74	
E-Mail:	thueringen@volksbund.de	
Internet:	www.volksbund.de/thueringen/	

Sie	erleichtern	unsere	Planung,	wenn	Sie	
sich	per	Telefon,	Email	oder	Fax	an	Kon-
takt		
bis	zum	31.	Mai	2016	anmelden.	

Deutsch-Russische	
Freundschaftsgesellschaft	

in	Thüringen	e.V

„Stafette	des	Ge-
denkens		
2016“

über	sowjetische/russische	
Kriegsgräberstätten	in	Deutsch-

land	
1941	-	2016	

75.	Jahrestag	des	Überfalls	auf	die	
Sowjetunion	am	22.	Juni	1941	

Mittwoch,	8.	Juni	2016,	15.00	Uhr	
Sowjetischer	Friedhof	im	Park	
Belvedere	/	Weimar	
Gesprächsrunde	im	Musikgymnasium	
Schloss	Belvedere.

Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. 

Landesverband Thüringen

Blick	auf	das	Gelände	des	Friedhofes

Kindergrabstätte



Programm:	

	Musikstück	
	Begrüßung		
	Grußworte	
	Musikstück	

	Gedicht,	russisch	-	deutsch	
	Vorstellung	von	EinzelbiograZien		

		hier	ruhender	Soldaten	
		Musikstück	

		Gesprächsrunde	mit	Kaffee	und	Kuchen	im					
		Musikgymnasium	Schloss		Belvedere				

Wir	wollen	den	derzeit	problematischen	deutsch-rus-
sischen	 Beziehungen	 auf	 Regierungsebene	 unsere	
„Versöhnung	über	den	Gräbern“	durch	das	Zusammen-
treffen	von	Menschen	unserer	Länder	entgegenstellen.	

Eine	Veranstaltung	des	Landesverbandes	Thüringen	
im	Volksbund	Deutsche	Kriegsgräberfürsorge	e.V.	
in	Kooperation	mit	der	Deutsch-	
Russischen	Freundschaftsgesellschaft	in	
Thüringen	e.V.	und	dem	Musikgymnasium	Weimar	

Sie	können	unsere	Arbeit	unterstützen	mit	einer	
Spende	an:	

Volksbund	Deutsche	Kriegsgräberfürsorge	e.V.	

Spendentelefon:	0561	700 90	

Spendenkonto:		

IBAN:	DE23 5204 0021 0322 2999 00	

BIC:	COBADEFFXXX	

Commerzbank	Kassel

Gegen	das	Vergessen!

„Der	 Sowjetische	 Friedhof	 im	 Schlosspark	 Belvedere	
in	Weimar	 ist	 ein	Ehrenfriedhof	 für	 verstorbene	An-
gehörige	 der	 im	 Raum	Weimar	 stationierten	 Einhei-
ten	der	Rote	Armee	mit	einer	Größe	von	1,7	ha.	Den	
Mittelpunkt	dieses	Friedhofes	markiert	ein	schlichter,	
vierseitiger	 Obelisk	 aus	 Travertingestein.	 Rings	 um	
den	Obelisk	wurden	Einzel-	und	Sammelgräber	ange-
legt	 und	 mit	 schlichten	 Grabsteinen	 versehen.	 Zum	
Friedhofsareal	 gehören	 auch	 in	 der	 Fläche	 verteilte	
Eichen,	 die	 nach	 der	 ursprünglichen	 Konzeption	 zu	
einem	Ehrenhain	gehören.

Georgisches	Grab:	„Schlaf	unsere	geliebte	
Nana.	1964-1965.	Dzabunia“

Kindergrabstätte

Grabstätte	von	Militärangehörigen


